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Buch: Wasser - Kristall Welten (Andreas Schulz)

Chemische und bakterielle Analysen der Inhaltsstoffe sind heute die Grundlage für die Beurteilung der Trinkwasserqualität. 

Dadurch werden allerdings viele Eigenschaften und Informationen des Wassers nicht erfasst. 

Deshalb wurde Anfang dieses Jahrhunderts die Hagalis-Methode in Form der Kristallanalyse entwickelt. 

Die Lebenskräfte (Energien) von Lebensmitteln, vor allem Wasser, können damit sehr gut erfasst und beurteilt werden. 

Die unterschiedlichen Mikroinformationen im Wasser, etwa die darin enthaltenen unterschiedlichen Formen 

der Wassermoleküle - auch Cluster genannt -, lassen sich hier gut bildlich sichtbar machen.

Das Wasser übermittelt formbildende Kräfte, welche in gelösten Salzen als Flüssigkeit gespeichert sind und somit 

unter dem Mikroskop sichtbar gemacht werden können

 - Mit Hilfe der Kristallanalyse ist eine sehr feine Differenzierung qualitativer Merkmale möglich.

 - Diese bildhafte Methode ist in der Lage, das Wasser nach seiner zentralen Aufgabe 

 als Lebensvermittler zu beurteilen. 

 Wir können damit den zentralen Zustand und Reinigungsgrad des Wassers besser erkennen 

 und eine höhere Wertschätzung gewinnen.

 - Die Hagalis Kristallanalyse kann zeigen, ob sich das Trinkwasser wie natürliches reines Wasser verhält, 

 und wie es auf den Verbraucher wirkt.

 - Zusätzlich können Wasserbelebungssysteme auf ihre Wirksamkeit getestet und beurteilt werden.

 - Die Hagalis Kristallanalyse ist eine der wenigen umfassenden Wasserbeurteilungsmethoden 

 von Wasserbelebungsgeräten überhaupt.

Münchner Leitungswasser Berliner Leitungswasser

Pariser Leitungswasser Züricher Leitungswasser

Stuttgarter Leitungswasser Plose Quellwasser

Wiener Leitungswasser Salzburg Wasserversorgung

                    Trinkwasser Gemeinde Nals und viele andere

Kristallanalyse
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Wasservergleichsstudie: Wasserqualität

Neutralprobe: normales Leitungswasser

zeigt einen Wert von 3 Punkten = befriedigend.

Wasserkristallbild RH4, belebt:

Die belebte Probe erreicht einen Wert von 1,9 Punkten,

was auf eine sehr gute Trinkwasserqualität hinweist.

Bei dieser Wasservergleichsstudie wurde ein Spitzenwert an Trinkwasserqualität

sowohl auf biologischer als auch auf technischer Ebene erreicht, was bei energetischen

Wasseraufbelebungsgeräten selten erreicht wird. 
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Kristallanalyse

Großbild: 400fache Vergrößerung
Wasserprobe: Energiesystem RH4 

Im Großbild zeigt sich ein sternförmiger Kristall, der in der Neutralprobe nicht in so ausgeprägter Form vorhanden ist. 

Hier zeigt sich eindeutig die Annäherung an eine Quellwasserqualität von höherer Güte, 

die durch die Energetisierung mit dem Wasserbelebungssystem bewirkt wurde. 

Eindeutig ist ein belebender Effekt auf den Stoffwechsel des Verbrauchers zu erkennen, 

der gegenüber früheren Untersuchungen der Geräte aus der Serie RH4 noch gesteigert werden konnte. 

Insofern zeigt sich hier eine sehr gute Trinkwasserqualität. 

- Die biologische Wertigkeit dieser Probe ist hier als hochwertig anzusehen.

- Die technische Wasserqualität ist enorm gestiegen und die Verkalkungsgefahr

  ist auf ein Minimun reduziert worden. 

Wir bewerten das Wasserbelebungssystem RH4 mit der Note 1,9 und gut, Tendenz sehr gut. 

Damit wurde ein Ergebnis erreicht, das an den Testsieger der Wasserstudie 2004 heranreicht.
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